
25. März 1326
(Regest Nr. 1185)

Graf Otto IV von Ravensberg verpfändet mit Zustimmung seiner Frau Margarete, seiner Töchter 
Hedwig  (Hadewigis) und Margarete und seines Bruders Bernhard, Dompropst zu Osnabrück 
und Propstes zu Schildesche, den Brüdern Johannes, Walter und Heinrich von Kappeln für 134 
Mark  und 3  Schillinge Osnabrücker  Währung die  Höfe  (domus)  des  Dangbernbome thome 
Hardenlande und des Hekorn, den Hof thon Risberghe und die Höfe des Rodeman, des Lubbert 
tho Schamhart und des Segewin tho Wengerinkdorpe.

Actum et datum in crastino annunciationis beate Marie virginis anno Domini MCCC vicesimo  
sexto.


